
 

 

„Corona-Soforthilfe“ – Tourismusabgabe aussetzen 
 
 
Im Zuge der Corona-Pandemie mussten fast alle Geschäfte schließen und viele 
Gewerbetreibende, gerade von kleineren Geschäften, fürchten um ihre berufliche 
Existenz.  
 
In dieser Ausnahmesituation sollte die Stadt Bad Bramstedt die vorhandenen 
Möglichkeiten konsequent nutzen, um Geschäfte, Hotels, Friseurbetriebe, 
Taxiunternehmer und viele weitere kleine und größere Gewerbe finanziell zu 
entlasten.  
 
 
Antrag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Höhe der Tourismusabgabe 
für die Jahre 2020 und 2021 gem. § 6 der aktuell geltenden Satzung für alle Stufen 
(1 – 11) auf 0,00 € geändert wird.  
 
 
Begründung: 
 
Erfolgt mündlich. 
 
--- 
Freiwillige Ergänzung: 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
Höhe d. Auswirkungen:  nicht valide ermittelbar, lt. Haushaltssatzung rd.  

- 100.000 € p.a. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dennis Schröder 
Fraktionsvorsitzender 
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